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Ingrid E.K.: 

Geliebter Vater Jesus,

erst einmal ein ganz großes „DANKE“, dass wir uns hier in so großer Runde, in erweiterter Runde, zusammenfinden dürfen, in Deinem heiligen Namen, in der absoluten Gewissheit: es gibt nur einen Gott, es gibt nur einen Herrn, und Du bist unser aller Vater, unser liebender, uns liebender Bruder, Jesus Christus.

Ja, wir haben gesungen: „Wir sind die Familie des Herrn“ – eine große Familie, nicht nur wir, sondern auf dem ganzen Erdenrund, ja nicht nur auf dem Erdenrund, sondern im ganzen Universum ist Deine Familie zuhause. 

Viele, die heute hier sind, – nicht nur in dieser Runde –, sondern hier auf der Erde und auch im Universum, hatten sich vor zweitausend Jahren inkarniert, um alles vor-, mit- und nachzubereiten, was mit Deinem Gang, mit Deinem heiligen Gang über unsere Erde zu tun hatte. Es bedurfte einer großen Vorbereitung, einer enormen Anstrengung, als Du auf Erden warst, um Dir wenigstens diese drei Jahre des Lehrens zu ermöglichen, ohne dass der Hass der Gegenseite über Dir zusammenschlug. 

Drei Jahre hattest Du und hast in diesen drei Jahren alles gegeben, hast wie oft auf Ruhepausen verzichtet, auf Schlaf, auf Mahlzeiten, um Dein heiliges Wort unter die Menschen zu bringen, wo immer Du warst, wo immer Du langgezogen bist, in dem Land, das Dein Land war. Unter dem Volk, das damals Dein Volk war.

Ja, Herr, ganz sicher waren viele von uns bei Dir, waren viele Israeliten und wohl auch der eine oder andere ein echter Jude damals und womöglich auch einer von denen, die Pharisäer waren oder dem Synedrin angehörten? 

Doch, wenn wir heute hier sein dürfen – und sollten wirklich auf dieser Seite damals gewesen sein, die gerufen haben: „Kreuzige ihn“, dann haben wir einen langen Weg hinter uns und bittere, bitterste Reue und die Gewissheit, dass Du uns auch das vergeben hast.

Geliebter Herr, heute gehört Dir unsere ganze Liebe. Und wenn der eine oder andere sagt: „Ich weiß es nicht, ob wirklich meine ganze Liebe schon dem Herrn gehört“, so darf er dich darum bitten, ihn oder sie zur Liebe zu machen. 

Es gibt keinen anderen Weg, als dass Du uns umwandelst – uns zur Liebe machst! Mit der Voraussetzung, dass wir unsere Herzen öffnen und aus tiefstem Herzen Dir unser „JA“ geben, „ja“ zu der Umwandlung, 

„Ja, Herr, mache Du mit mir was Du willst. Herr, wenn Du mich brauchst, dann nimm mich, gebrauche mich da, wo es Dein Wille ist.“ Um das aus tiefstem Herzen sagen zu können, bedarf es nicht nur eines winzig kleinen Funkens, sondern, dann brennt das Feuer der Liebe in uns schon. Und wenn Du „Dein Öl“ dazugibst, dann werden wir zu einem lodernden Feuer der Liebe, Deiner Liebe. Und Menschen und Seelen, die dies wahrnehmen und offen sind oder die Du offen machst, werden angesteckt, ja werden entzündet von unserem Feuer. Und Du siehst und begleitest und segnest Deine Familie, Deine Kinder.

Geliebter Vater Jesus, so bist Du in unserer Mitte, Dein Segen, Deine Liebe und Dein Geist sind bei uns. Amen

Meine über alles geliebten Kinder, Meine Söhne, Meine Töchter,

Ich sehe in eure Herzen und Ich sage euch: Mein Herz ist weit geöffnet, um eure Herzen aufzunehmen. Ich bin euch nahe und wie in einer Familie umarmen wir uns. Ich habe nur einen Wunsch an euch, dass ihr euch wahrlich von Meiner Liebe entzünden lasst.

Ich sehne Mich danach, euch Meine ganze Liebe zu schenken, die ihr jetzt nur zu einem kleinen Teil aufnehmen könnt. Ihr werdet wachsen in Meiner Liebe. Dafür gibt es eine einzige Bedingung: lasst sie weiterfließen. Lasst das, was Ich an Liebe, an Segen, an Barmherzigkeit und an Licht in euch lege, weiterfließen. Ja, dann wird der Strom, der Strom des Lebens immer stärker und breitet sich aus, breitet sich aus über die Erde und ins Universum hinein. 

Und Geschwister auf fernen Sternen nehmen eure Liebe wahr und freuen sich, dass auch die Erde wieder in der Familie des Herrn ist.

Geliebte Meines Herzens, in dieser Runde möchte Ich euch auch bitten, eure Liebe zu den Seelengeschwistern zu senden, die euch auch heute in großer Zahl umgeben, die Ich mitgebracht habe, damit sie von euch lernen. Damit sie von euch berührt werden, von eurer Liebe zu Mir, die sie leichter wahrnehmen können, als das helle Licht Meiner Engel, die auch um sie herum sind und das ihnen aber manchmal zu hell ist.

Doch ihr, wenn eure Herzen Mir zufliegen, wenn ihr in der Gewissheit seid, dass Ich euch durch Meinen Gang über die Erde, durch Meinen Kreuzestod alles, aber auch alles vergeben habe und vergebe, wenn ihr zu Mir kommt in Reue. Ja, das werden sie wahrnehmen und für viele wird es die Umkehr sein. Sie werden sich abwenden von der dunklen Erde, auf die sie noch ausgerichtet sind, und ihren Heimweg ins Licht antreten.

Bei diesem Dienst an Meinen Seelenkindern ist Mein ganzer Schutz auch um euch, so dass ihr euch keine Sorgen machen müsst, ob sie euch beeinflussen, oder menschliche Sorgen anderer Art. Es ist ein Zug an Seelen, der von Mir, von Meinen Engeln hergeleitet und begleitet wird.

Und Ich bitte euch, wenn ihr jetzt in diesem Moment eure Liebe zu den Geschwistern sendet, als Abschluss das Gebet zu sprechen, das Ich euch gelehrt habe, als Ich auf Erden war: für euch und für alle, denen ihr zum Heimweg verholfen habt.

Vater unser, Der Du bist im Himmel, geheiligt werde Dein Name, Dein Reich komme, Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.

Und führe uns in der Versuchung und erlöse uns von dem Bösen.

Denn Dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen

Worte durch Michaela St.:

Meine geliebte Schar,

Ich sehe euch hier durch die Natur laufen und Ich sehe auch viele nur in den Städten hin und her hetzen. 

Bleibet weiter immer ein Stück der Natur, bewahrt euch die Natur, geht öfters in die Natur, atmet die frische Luft, die nach entsprechender Natur, wie Erde und Regen, Blumen und Blättern duftet. Geht weiter hinaus. 

Tragt das Wort hinaus, eure Empfindungen, dass ihr immer einmal eine Zeit für die Natur braucht. 

Die Natur bietet so vieles zu essen und zu trinken an, dass ihr daraus nehmt und schöpft und für euch als eure Nahrung zubereitet. 

Und helft auch anderen Menschen und bietet alten Menschen und kleinen Kindern Schutz und Hilfe. 

Amen

Worte durch Victoria:

Meine Geliebten, 

so manche von euch sind verwundert, dass Ich Mich durch verschiedenste eurer Geschwister bekunde.

 Das hat damit zu tun, dass jedes Meiner Kinder ein ganz spezielles Innenleben hat, eine spezielle Ausprägung und Entwicklung. So manches Meiner Kinder ist im Wachsen, andere haben mehr Erfahrung. Wichtig ist die Liebe im Herzen und die Bereitschaft, offen zu sein für das, was Ich schenken möchte.

Und so bekommt ihr verschiedenste Geschenke und ihr habt die Freiheit und die Wahlmöglichkeit, euch das zu nehmen, was eurem Herzen am meisten entspricht. Das ist keine Abwertung anderen Wortgeschenken gegenüber, sondern die Möglichkeit, dass ihr in euer Herz horcht und die Nahrung zu euch nehmt, die euch am meisten beglückt, weil es in diesem Wort genau die Resonanz gibt, die euch erfüllt. 

Und diese Freiheit und diese Wahlmöglichkeit habe Ich euch geschenkt,! Diese bezieht sich auf die geistige Ebene, wie auch auf die irdische Ebene. Auch auf der irdischen Ebene dürft ihr frei wählen, was ihr zu euch nehmt. Und so nehmt, verkostet und erfreut euch daran.

Und nun, Meine Geliebten, lade Ich euch ein, in euer Herz zu horchen: was liegt hier in eurem Herzen verborgen, was ihr Mir sagen möchtet? Mag es eine Frage sein? Mag es ein Dankesimpuls sein? Eine Bitte?

 Was immer da sein mag in eurem Herzen - schenkt es Mir und Ich gebe euch Antwort darauf. Aus Meiner Liebe heraus beschenke Ich euch jetzt und lege in euer Herz bei jedem Meiner Kinder das, was es braucht. Denn Ich liebe die Verschiedenheit Meiner Kinder, die Einmaligkeit, die Liebe in eurem Herzen und die Treue.

Ich liebe jedes einzelne Meiner Kinder auf besondere Weise, so wie es dieses Kindlein braucht, diese Tochter oder dieser Sohn.

Meine Liebe ist euch immer gewiss und so nehmt Meine Einladung an.

Amen
E.V.O.
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